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Anl . 7.

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1916 .

Niniſterium
des Großherzoglichen Hauſes ,

der Zuſtiz und des Auswärtigen .

J . ⸗Nr . 42857

A. G. R . Norm . V.

Die vormundſchaftsgerichtliche Fürſorge
für die unehelichen Kinder und die

Kriegsverſorgung betr .

An die Gr . Amtsgerichte :

Nach § § 19 , 38 ff. des M. H. G. vom 17 . Mai 1907

( R. G. Bl . , S . 214 ) erhalten die legitimierten Kinder Kriegs⸗
waiſengeld . Mit Rückſicht hierauf wird bei der vormundſchafts⸗
gerichtlichen Fürſorge für die unehelichen Kinder die Frage ihrer
Ehelichkeitserklärung zu erwägen ſein. Zur Erhebung eines ent⸗

ſprechenden Antrags nach SS 1723 ff . B. G. B . kann namentlich⸗
dann Anlaß vorliegen , wenn der Later ſchon im Felde ſteht
und die Vzerehelichung mit der 1 851 nicht in der nächſten Zeit
zu erwarten iſt . Für die nach §S 1730 B . G . B . erforderliche
Ae Beurkundung des Rächssgeſchäfts ſind gemäß § 167

F. G. G. , § 1 des Geſ . betr . die freiwillige Gerichtsbarkeit und

andere Rechtsangelegenheiten in Heer und Marine vom 28 . Mai

1901 ( R. G. ⁴Bl. 185 ) , Bekanntmachung über die freiwillige
Gerichtsbarkeit in Heer und Marine vom 14 . Januar 1915

( R. G. Bl . 18 ) neben den Amtsgerichten und Notaren beim Heer
im Feld und bei der Marine auch die Kriegsgerichtsräte und

Oberkriegsgerichtsräte ifendis, Wegen § 1733 Abſ. 2 B. G. B.
iſt mit dem Antrag jeweils das Geſuch um Weiterleitung an

die zur Erteilung der Ehelichkeitserklärung erſeh⸗ Behörde zu
verbinden .

Der Miniſterialdirektor :

Duffner
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